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Weise ist eine Abart des Volkstanzes "Der Neubayrische."

2. Ei, wås rumpelt am Bodn?
    Sechs kloane Katzerln san drobn!
    Weiße und a gscheckate,
    braune und fleckate.
    Fålln schier åba in d'Stubn!

154. Ei, wås rumpelt am Bodn
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